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Hallo zämme
Wie ihr sicher schon vernommen habt, macht uns auch in diesem Jahr dieser kleine 
Virus (dessen Name nicht genannt werden soll) der Fasnacht wieder einen Strich 
durch die Rechnung.             
Einmal mehr.

Voller Euphorie haben wir mit kleinen Umbauten am Wagen begonnen, bis die
Hiobsbotschaft eingetroffen ist. Wie gerne wären wir wieder aktiv auf dem Cortége 
unterwegs gewesen, um ein bisschen mit den Zuschauern zu intrigieren oder Wurf-
material zu verteilen und das ganze drum herum. Aber ebbe hä….

Hoffen wir auf nächstes Jahr.

Manche wird es ärgern, niemanden wird es freuen. Doch die Absage soll niemand 
bereuen. Denn wichtiger als die Fasnacht in diesem Jahr, ist die Gesundheit eines 
jeden, das ist wohl klar!
(von unbekannt)

Für eure Unterstützung möchte ich mich im Namen der Clique herzlichst bedanken.

Bleibt gesund
Eure Obmaa

PS: Einmal mehr findet ihr im aktuellen „Zoggeli“ Werbung. Bitte berücksichtigt 
unsere Inserenten. Auch sie unterstützen uns das ganze Jahr hindurch.

Déjà-vu

GÖNNERANLASS
  

       Wegen der aktuellen Situation mit COVID-19 ist die Durchführung eines
       Gönneranlasses im gewohnten Sinne leider nicht möglich.

       Wir werden versuchen im Sommer etwas zu organisieren. Infos folgen noch.





Wie jedes Jahr habe wir unsere Checkliste für die kommende Fasnacht hervor-
genommen:
  Sujet bestimmen 
  UMSETZUNG für Waagen und Kostüm 
  Bauplatz einrichten 
  Waagen rausnehmen und abstauben      
  Sujet auf Wagen umsetzen……. ???????? Ääähhhmm

Tja, da kam die Checkliste leider wieder einmal ins Stocken 
Da die nächste COVID-Welle wieder auf dem Vormarsch war, entschieden wir 
uns den Wagenbau etwas anders zu gestalten. 
Die Bautage jeden Samstag nutzten wir nicht für die Umsetzung des Sujets,
sondern um den Wagen mit neuen Einbauten/Funktionen zu erweitern und 
auch um Revisionsarbeiten durchzuführen.

Zu den Revisionsarbeiten gehören ein Austausch des in die Jahre gekommenen 
Backofens und Kochfeldes, auch das Batteriefach für die Beleuchtung wird
erweitert.
Unter dem Zoggeli sind wir daran, eine grosse Schublade zu bauen (natürlich 
auch wieder mit Licht).
In dieser Schublade findet sich Platz für unser Wurfmaterial, den Zoggeli Wyy 
und vieles mehr.

Wagenbau mal anders…



Basler LÄCKERLI
Zutaten (80 Stück) 
Backpapier
500 g flüssiger Honig
300 g Zucker
2 EL Zimt
2 Prisen Gewürznelkenpulver
½ TL Muskatnuss
100 g Mandeln, gehackt
100 g Haselnüsse, gehackt
100 g Orangeat, fein gehackt
100 g Zitronat, fein gehackt
1 Zitrone, abgeriebene Schale
1,5 dl Kirsch
700 g Mehl
Glasur:
1 dl Wasser
150 g Zucker

Zubereitung
Zubereiten:           45min
Kochen / Backen: 15min
Ruhen lassen:        1h
Auf dem Tisch in: 2h
1.  Honig und Zucker unter Rühren bei mittlerer Hitze aufkochen. Weitere Zutaten bis und mit
     Zitronenschale beifügen, erhitzen. Kirsch und Mehl daruntermischen, gut kneten. Den Teig
     halbieren, beide Teighälften noch warm auf Backpapier mit wenig Mehl 6 mm dick auswallen.
    Teige auf je einen Blechrücken ziehen, 1 Stunde ruhen lassen.

2.  Nacheinander in der Mitte des auf 220°C vorgeheizten Ofens oder zusammen im auf 200°C
     vorgeheizten Umluftofen 15-18 Minuten backen. Sofort nach dem Backen in ca. 3,5x5 cm 
     grosse Rechtecke schneiden.

3.  Glasur: Wasser und Zucker aufkochen, sirupartig einkochen (ca. 5 Minuten).

4.  Die warmen Läckerli mit der noch heissen Glasur bestreichen, auskühlen und trocknen lassen.

INFO
Basler Läckerli lassen sich 4-5 Wochen aufbewahren. Für trockene, harte Läckerli, gut verschlossen
aufbewahren. Für weichere, elastisch-zähe Läckerli, nur leicht verschlossen oder 1-2 Tage mit ei-
nem aufgeschnittenen Apfel aufbewahren. Anschliessend Apfel entfernen. 

Den Teig unbedingt warm verarbeiten, sonst lässt er sich kaum mehr auswallen.

En Guete

Nährwerte (1 Stück enthält:)
Energie: 415kJ / 99kcal

Fett: 2g
Kohlenhydrate: 19g

Eiweiss: 1g



Spendenkonto
Basellandschaaliche Kantonalbank, Vermerk: «Domizil»
Konto Nr. 4365.0329.2001, IBAN CH60 0076 9436 5032 9200 1
SSSung ProTerapia, Sierenzerstrasse 76, CH-4055 Basel



 
 
 
 
 
 

Restaurant Pizzeria Landhuus 
 

Bahnweg 1 
4108 Witterswil 

Tel. 061 721 40 30 
  

www.landhuus-witterswil.ch 
info@landhuus-witterswil.ch  

 
Im Landhuus werden Ihnen italienische Spezialitäten und gutbürgerliche 
Gerichte aus der schweizerischen Küche serviert. Sehr zu empfehlen sind  
Cordon Bleu, Fleisch auf dem heissen Stein und diverse Pizzen.  

Di – Fr Znüni und abwechslungsreiche Mittagsmenüs.  
 

Wandergruppen sind sehr willkommen.  
 

Eine grosse Terrasse mit 40 Plätzen, ein separater Saal mit 50 Plätzen für 
Bankette und eine Stube mit 35 Plätzen laden zum Verweilen ein. Es gibt 
genügend Parkplätze neben dem Haus. Das aufgestellte und freundliche 

Landhuus-Team freut sich auf Ihren Besuch.  
 
 

Öffnungszeiten: 
                                     Di – Fr 9.00 bis 23.00h 

Sa 10.00 bis 23.00h 
So 10.00 bis 22.00h 
Montag Ruhetag. 



Organistoren: Martin & Sascha
Teilnehmer   : Martin, Sascha, Andi, Neidi, Cello und Christian
Abgemeldet  : Marco (krank), Robi 

Nach dem Schreck vom Vorabend mit der kurzfristigen Absage von Marco aus gesundheit-
lichen Gründen (nicht Covid), war der 1. Treffpunkt um 8:15 an der Wallstrasse in Basel.
1. Treffpunkt? 

Ja richtig gelesen, denn diesmal war ein sogenanntes Pickup-Taxi unterwegs, welches alle 
Zoggelis einsammelte. Somit gabs mal keinen Kaffee zum Start des Ausflugs an zentraler 
Stelle.
Mit dem Weg von Basel über Münchenstein und Laufen bis zu einer Tankstelle in Delemont 
hatten wir alle Zoggelis eingesammelt und konnten die obligate Pause mit Kaffee-, resp. 
Redbull und Gipfeli einlegen.
Frisch gestärkt setzte sich der Zoggelibus in Richtung Welschland in Bewegung. Bei jeder 
Abzweigung gingen die Diskussionen von vorne los, wohin es wohl dieses Jahr geht.

Weiter auf Seite 10

Zoggelis on Tour 2021

Nach einer guten Stunde mit ei-
nem kurzen Fotostop am Fusse des 
Creux de Vans hielten wir in Travers 
bei der Asphaltmine von La Presta.
 
Die Asphaltminen wurden von 
1712 bis 1986 handwerklich bis in-
dustriell betrieben, bis sie der Öf-
fentlichkeit als Museum zugänglich 
gemacht wurde.

FREITAG 1. Oktober 2021 



Nun ging es abwärts mit den Zogge-
lischletzern. Nach einigen interessanten 
Infos durften wir einen Kilometer des 
100 km umfassenden Minennetzes be-
gehen. In völliger Dunkelheit und nur 
ausgestattet mit 2 Taschenlampen folg-
ten wir unserer Gruppenführerin in die 
stillgelegte Mine. Nach ca. 1. Stunde in 
ca. 8 Grad kalter Luft erblickten wir wie-
der das Tageslicht, erstaunlicherweise 
vollzählig und ohne Verletzungen

Kurz aufgewärmt in der Sonne, bevor es im Restaurant nach einem Absinth Apero den be-
kannten „Schinken gegart in Asphalt“ gab. Dabei handelt es sich um eine „Kochmethode“ 
die von den Mineuren erfunden wurde. Dabei wird der Schinken während 4 Stunden  in 160 
Grad warmen Asphalt gegart.

Ein paar Impressionen aus der Mine

Weiter auf Seite 13
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Stoff - Laden in Laufen
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
an der Delsbergerstrasse 31 / 1.OG in Laufen

Öffnungszeiten
		              Mittwoch	 14:00 - 17:30 Uhr
		  Freitag/Samstag	09:30 - 14:00 Uhr
	    Monatsmarkt Laufen	14:00 - 17:30 Uhr

oder nach Vereinbarung Tel. 061 / 783 72 42
                                             



Erschöpft, gut genährt und gut gewässert ging es dann Richtung Hotelzimmer, um doch 
ein wenig Energie für den nächsten Tag zu tanken.

Da wir eine etwas längere Mittagspause machten, wurde die erstellte Zeitplanung für 
den Weg an das nächste Ziel massiv überschritten......
Der Weg führte durch den Feierabendstau (Quer durch Biel auf die Autobahn) zum 
nächsten Stau (A1 Obis nach Härkingen), bis wir endlich unserer Ziel beim H+ Hotel 
im Zentrum von Engelberg erreicht hatten.

Kurz die geräumigen Zimmer im 4 Stern Hotel H+ bezogen, bevor es schon wieder 
Richtung Nahrungsaufnahme in den Irish Pub „The Core“ ging. Immer noch unge-
wohnt mit Zertifikat und Ausweis bei der Türkontrolle anszustehen, dafür danach ein 
wenig das Gefühl der Freiheit, da man sich ohne Maske im Pub bewegen konnte.

Weiter auf Seite 15

Während der ganzen Fahrt wurde - wie 
schon fast obligatorisch zum Leid der 
Mirfahrenden im Van - der Klimawan-
del aus der hintersten Sitzreihe durch 
Treibhausgase vorangetrieben.....  
So wurde der Stau auch genutzt um mit 
offenen Türen die Gasentwicklung im 
Bus auszulüften.
Nach 3 Stunden Fahrt hatten wir die 
halbe Schweiz durchquert und es war 
klar, der Weg führt uns nach Engelberg.

Nach Burger und Spareribs , wurde für 
einmal die erste Runde der Sujetbespre-
chung eingeläutet. Die Organisatoren 
setzten es sich zum Ziel, dass am Ende 
des Zoggeli-Uusflugs ein Sujet definiert ist 
und man sich mit der Umsetzung befassen 
konnte. 
Als die Denkfabriken bei den Zoggelis er-
schöpft waren, verschoben wir uns ins

Spiele- und Raucherzimmer. Bei Billiard und Darts liefen so einige Runden Getränke 
über den Tisch, bis um Mitternacht bei 2 Runden Minibieren (Shots) der Geburtstag 
eines Zoggeli begossen wurde.



 

 

 

Kompetente Beratung und professionelles Projektmanagement über alle Phasen 
von Core-Banking Software-Migrationen… von der Analyse der bestehenden 
Business-Prozesse, über das Requirements-Engineering und Testing bis hin zur 
erfolgreichen Einführung der Lösung und der Schulung der Mitarbeitenden.  

„Beyond the Box“ ist unser Motto… und das leben wir täglich! 

 
 
 

 

Executive Search, Rekrutierung sowie Stellen- und Projekt-Vermittlung in den 
Branchen der Informatik, der Finanzdienstleistung und der Wirtschaftsprüfung. 

„Stellen Sie sich vorne an…“, wir helfen Ihnen persönlich dabei! 
 
 
 
Ihr Kontakt 

Boxcon AG & Boxtop AG  
Chamerstrasse 79 
6300 Zug 

Tel: +41 41 741 82 82 │ Mobile: +41 79 444 52 39 
E-Mail: stefan.pfister@boxcon.ch │ Internet: www.boxcon.ch 
 



Die Sujetfindung liess den einen oder anderen Kopf „rauchen“, so dass Sascha sich eine Ab-
kühlung in Form eines Glace  gönnte
Danach war ein wenig Fitness angesagt mit einer kleineren Wanderung in der Bergwelt zu 
der Seilbahn Älplerseil. Diese Gondel wird auch für den Transport der Alpenmilch benutzt 
und ist nur an der Talstation besetzt. Also rasch nach unten telefoniert damit die abenteuer-
liche Abfahrt beginnen kann.

Weiter auf der nächsten Seite 

SAMSTAG 2. Oktober 2021 
Nach einer kurzen Nacht und einer 
kleinen Stärkung am Frühstücksbuf-
fet, schwebten die Zoggeli per Gondel 
in luftige Höhen zum Trübsee. Nach 
einem kurzen Spaziergang am See-
ufer dann  schon die erste Kaffepause 
im Rest. Alpenstübli, um das wun-
derschönem sonnigen Wetter auf der 
Terrasse zu geniesen  - doch die Orga-
nisatoren nutzten die Zeit, um die Su-
jetbesprechung weiter voranzutreiben.

Die 6 Zoggeli zwängten sich in die kleine Kabine, welche anscheinend für bis zu 8 Perso-
nen ausgelegt ist, wobei Christian einen kleinen Kampf mit der Tür-Lichtschranke ausfocht. 
Zu seinen Ungunsten hat er verloren und musste aufstehen, damit wir die Talfahrt starten  
konnten.
An der Station und auf der Fahrt konnte auch noch die Wildtierwelt in From eines Murmeli 
beobachtet werden.
Die Seilbahn geht mit einem “Hüpfer“ über eine beeindruckende Felswand und der Boden 
ist seeeehr weit unter einem.  Ja klar, der Hüpfer wurde nicht von jedem Zoggeli als „Cool“ 
empfunden......



Unten heil angekommen wurde in der „Meringue Kurve“ (Rest. Untertrübsee) gespie-
sen, wo einmal mehr das Zertifikat akribisch geprüft wurde. Und wieder wurde die 
Diskussion Sujet aufgenommen und die erste Runde des obligatorischen „Hose abe“ 
gespielt.
Wie es der Spitzname vom Restaurant schon verrät, 
gibt es zum Dessert eine gute Portion Meringe, wel-
che in den verschiedenen Dimensionen von einigen 
Zoggelis bestellt wurde.
Nach zünftiger Kost und dem berühmten, leckeren 
Dessert hatten wir genug „Ballast“ um den Weg zur 
Talstation mit dem Trottinet anzutreten.
Vom Wirt erhielten wir die wichtigsten Tipps zur Fahrweise. Unter anderem wies er 
uns darauf hin, dass jeder mit genügend Abstand zum Vordermann fahren soll, sonst 
würde man durch den Kuhdünger auf den Strassen vom Alpabzugs sicherlich ein paar 
Sommersprossen im Gesicht erhalten

Weisswein, Orangensaft, Mineral, Chips, Nüssli und Sbrinz-Möckli geniessen konnten.
So, nun war es aber an der Zeit, nach dem vielen Essen über den Tag, sich auch etwas 
sportlich zu betätigen, so führten die Organisatoren die Zoggeli aufs Glatteis für eine 
Einführung ins Curling.
Bevor wir aber mit den Spiel anfangen konnten, mussten wir erst einmal das Gleiten 
und Fallen üben - ja richtig gelesen, die Art wie man auf dem Eis fällt muss geübt sein! 
Anschliessend konnte man die ersten Steine abgeben und das Wischen üben, wobei sich 
dies auch als kleine Herausforderung erwies

In der Talstation angekommen, lies-
sen die Organisatoren allen Zoggelis 
etwas freie Zeit und teilten den nächs-
ten Treffpunkt um 15:45 vor dem Ho-
tel mit.
Wieder vereint ging es dann zu Fuss in 
die Sporting Park Halle, wo natürlich 
das Zertifikat erst mal geprüft wurde, 
bevor die Zoggelis einen Apero mit

Ich muss schon sagen, 
trotz der Temperaturen 
in der Eishalle, hatte man 
schnell warm, wenn man 
als Wischer fungierte!
Auf der Webseite findet ihr 
ein paar Vidoes dazu.



Kommunikation mit dem gewissen Etwas. 
 

Unternehmen von A bis Z profitieren von unseren zugeschnittenen 

Kommunikationskonzepten und -lösungen. b-com realisiert gemäss 

ihrem Portfolio einen gehaltvollen Werbeauftritt und verhilft damit zu 

höherer Aufmerksamkeit und grösserem Erfolg.

 
b-com Marketing + Kommunikation GmbH  |  b-com.ch
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Nach diesen Übungen, wurde dann eine Runde 3 gegen 3 gespielt – die Älteren ge-
gen die Jüngeren. Die Jüngeren gewannen das Spiel souverän und durften dann wie es 
Brauch ist den Älteren eine Runde Getränke zahlen – Im Curling lädt der Gewinner den 
Verlierer zum Trinken ein.

Immer noch in der Eishalle gab es dann einen Spaghettiplausch Essen gleich neben dem 
Eishockeyfeld. Auf den Papiersets auf dem Tisch war eine leere Tabelle für „Stadt/Land/
Fluss“ aufgedruckt. So einer Aufforderung kommen dieZoggeli nach und beim Warten 
auf das Essen wurden ein paar Runden gespielt.
Auf dem Eisfeld spielte der EHC Engelberg an dem Abend sein erstes 3.-Ligaspiel der 
Saison gegen Embrach, so war neben dem Essen auch noch für ein wenig Unterhaltung 
gesorgt. Somit konnte wir miterleben wie Engleberg den Gegner mit 9:2 platt machte.
Der Abschluss des Tages machten wir bei einem Schlummertrunk im Irish Pub, wo auch 
die Eishockeyspieler auf ihren Sieg anstiessen.

Weiter auf Seite 18 



Nachdem alle ihre Schuhsohlen kontrollierten, bevor sie in den Van einstiegen     ,    
konnte die Fahrt bis nach Stansstad an die Seepromenade weitergehen.
Direkt am See befand sich eine Pizzeria mit grosser Terrasse, auf welcher wir den son-
nigen Tag geniessen konnten und nach dem Mittagessen die Sujetbesprechung in die 
Endrunde starten konnten.
Nach der Abstimmung des neuen Sujet, waren die Denkfabriken der Zoggelis wieder 
gefragt, um verschiedene Ideen zusammenzutragen, wie man das Sujet auch auf den 
Wagen und den Waggis umsetzen könnte.

SONNTAG 3. Oktober 2021 
Am Sonntag trafen wir uns erst um 9:30 zum Frühstück. Heute stand ein gemütlicher 
Tag auf dem Programm, da wir auch wegen den abgeloffenen Test-Zertifikaten nicht 
alles unternehmen konnten. Um 11 Uhr hatten dann alle ausgecheckt und das Gepäck 
im Van verstaut.
Ziel war der Vierwaldstättersee. Soweit kamen wir aber vorerst nicht, da in Oberdorf ein 
spezieller Markt im Gange war. Beim Anblick des „Geissenmarktes“ mussten wir einen 
spontanen Zwischenstop machen und das ganze Mal von näherem Betrachten – die 
Diskussion um den Begriff „es böckelet“ wurde auch ein für alle Mal geklärt

Der Abschluss auf der Terasse 
machte die zweite Runde unseres 
Kartenspiels „Hose Abe“, bevor es 
weiter in Richtung Basel ging.
Diesmal kamen wir zügig und 
ohne weiteren Stau frühzeitig 
zurück, so dass es für 2 Zoggelis 
auch noch an den FCB Match im 
Joggeli reichte.





Wie jedes Jahr, möchten wir auch in Zukunft die Basler Fasnachts-Kultur bereichern. 
Dies wäre ohne die grosszügige Unterstützung unserer passiven Mitglieder nicht möglich.

Werdet Mitglied in der Zoggelischletzer Waage-Glygge!

Jährlicher Mitgliederbeitrag ist
pro Person    Fr. 30.-
pro Familie   Fr. 50.-
pro Firma     Fr. 100.-

Unsere Offerte
- Einmal jährlich: das exklusive Zoggeli-Heftli!
- Für Firma ein Inserat im Zoggeli-Heftli 
- Einladung zum Gönneranlass (findet alle 2 Jahre statt)
- Einladung zur Waagevernissage
- Und natürlich seid ihr an der Fasnacht herzlich auf einen Apèro beim Waagenhalt
   oder Cortègeschluss eingeladen.

! Werdet Passivmitglied !

WEBSEITE: www.zoggelischletzer.ch







Gemeinsam schöne  
Momente erleben 
 
Schatzsuche führt in Basel oder in der Agglomeration verschiedene  
Dating-Events für 32–72-jährige Singles durch, um alleinstehende 
Menschen zusammenzubringen. Schliesslich ist es schön, Erlebnisse  
gemeinsam zu teilen – bei Ausflügen, Freizeitaktivitäten, beim Aus-
üben von Hobbys, in den Ferien oder in einer neuen Liebe.

Auf Schatzsuche gehen
Abenteuerliche Singles haben die Möglichkeit, an einem Abend  
spannende Personen auf eine erfrischende Weise persönlich kennen-
zulernen – beispielsweise an einem Speed-Dating-Event in Aesch 
oder Münchenstein oder an einem Wine&Dine-Event. 
 
Teilnehmen und Spass haben
Das Schatzsuche-Team freut sich auf dich oder eine Freundin  
oder einen Freund von dir. 

Speed-Dating-Events «Schatzsuche»
Weitere Infos und Anmeldung: www.schatz-suche.ch

Dating-Events für 32–72 -jährige Singles
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Christian Scheurer
Geschäftsführer 

Tel. +41 (0)61 468 10 10

Bebbi Keramik GmbH
Mattenstrasse 22  - CH-4058 Basel

Email: info@bebbi-keramik.ch
Internet: www.bebbi-keramik.ch

IHR PARTNER FÜR
WAND UND BODENBELÄGE


